
7. Gebetswoche für Berufungen 2022 - Seite | 6  

 

 

 

 

 

 

„In diesem Fall weiß Gott das Beste und die Wahrheit” 

Behutsamkeit und Gebet 

Dienstag, 3. Mai 

       Eröffnung 

Im Laufe der Jahrhunderte wurden in Bezug auf das theologische Verständnis des Geheimnisses der Berufung, 

je nach dem gesellschaftlichen und kirchlichen Umfeld, in dem das Thema behandelt wurde, unterschiedliche 

Akzente gesetzt. Hier muss auf jeden Fall erkannt werden, dass der Begriff „Berufung“ immer analog verwandt 

wurde und die damit bezeichnete Wirklichkeit viele Dimensionen aufwies. Das führte dazu, dass von Fall zu 

Fall Einzelaspekte in den Vordergrund gerückt wurden, die aus Blickwinkeln betrachtet werden, bei denen die 

Komplexität des Ganzen nicht immer gleichmäßig gewahrt werden konnte. Um das Geheimnis der Berufung, 

das seinen letzten Ursprung in Gott hat, in seiner ganzen Tiefe erfassen zu können, sind wir also aufgerufen, 

unsere Vorstellungswelt und unsere religiöse Sprache zu läutern und zum Reichtum und Gleichgewicht der 

biblischen Erzählung zurückzufinden. Das Ineinandergreifen von göttlicher Erwählung und menschlicher 

Freiheit muss jenseits allen Determinismus und Extrinsezismus begriffen werden. Die Berufung ist weder ein 

bereits fertiges Drehbuch, in dem der Mensch einfach nur mitspielen müsste, noch eine Theaterimprovisation 

ohne Konzept. Da Gott uns ruft, Freunde und nicht Knechte zu sein (vgl. Joh 15,13), tragen unsere 

Entscheidungen auf reale Weise zur geschichtlichen Entfaltung seines Plans der Liebe bei. Zugleich ist die 

Heilsökonomie ein Mysterium, das unendlich über uns hinausgeht; deshalb kann uns nur das Hören auf den 

Herrn offenbaren, welche Rolle uns dabei zugedacht ist. In diesem Licht betrachtet, erscheint die Berufung 

tatsächlich als ein Geschenk der Gnade und des Bundes, als das schönste und wertvollste Geheimnis unserer 

Freiheit. 

(BISCHOFSSYNODE DIE JUGENDLICHEN, DER GLAUBE UND DIE ERKENNTNIS DER BERUFUNG) 

 

       Brief des hl. Johannes von Gott an Luis Bautista 
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Nun, ich weiß, wie schwach Ihr oft seid, besonders was den Umgang mit Frauen betrifft. Und so bin ich nicht 

sicher, ob es gut sein wird, Euch hierher zu holen, denn Pedro ist noch nicht weggefahren, und ich weiß nicht, 

wann er wegfahren wird, obwohl er oft sagt, dass er fahren wolle. 

Wenn ich die Gewissheit hätte, dass Ihr hier Nutzen für Eure Seele findet, und für alle, die mit Euch zu tun 

haben, so würde ich Euch sogleich zu mir holen, aber ich fürchte, das Gegenteil wäre der Fall. Deshalb glaube 

ich, wäre es besser, uns einige Tage einzuschränken, bis Ihr den Beschluss gefasst habt, Mühen und Tage 

voller Leid zu durchleben, nur bedacht, all das Gute zu tun, dessen Ihr fähig seid. Andererseits scheint es mir 

- wenn Ihr auf diese Weise verloren gehen solltet - besser für Euch, nicht hierher zu kommen. Aber in diesem 

Fall weiß Gott das Beste und die Wahrheit. 

 

 

       Betrachtung  

Behutsamkeit und Gebet. Wir dürfen nichts überstürzen oder 

voreilig entscheiden, wir dürfen nicht zu wenig nachdenken 

und zu wenig beten. Unser Bestreben muss immer sein, das 

Gute gut zu tun. Das erfordert Zeit, Hingabe und Gebet. 

Johannes von Gott bringt alles vor Gott, um ein Licht zu 

finden, das ihn leitet und das ihm den besten Weg zeigt. Man 

muss sich Zeit für das Gebet und für die Dinge Gottes 

nehmen. Helfen und begleiten, um den Willen Gottes für 

jeden von uns zu erkennen. Diese Einsicht wird nicht auf 

Anhieb erreicht... Wir wissen, dass Gott manchmal auf 

krummen Linien schreibt. Johannes von Gott hatte dies in 

seinem eigenen Leben erfahren. Er suchte und suchte. Er 

wechselte Orte und Berufe. Auf diesem langen Weg entsteht, 

was er eines Tages mit der Hilfe von Johannes von Avila und 

dem Wirken des Heiligen Geistes als das Richtige erkennen 

wird, und dass es das ist, was Gott für ihn will. Er spürte etwas 

Neues, betete darüber und wagte es, ihm Form und Gestalt 

zu geben. Und Gott segnete ihn mit Reichtum und 

Fruchtbarkeit. "Gott weiß das Beste und die Wahrheit!" Dazu 

muss man Gott in seinem Leben willkommen heißen und 

Raum geben.  

 

       Fürbitten 

Lasset uns beten für die Anliegen der Kirche und des Hospitalordens in der Welt auf die Fürsprache des 

heiligen Johannes von Gott, damit wir erfüllt von dem aufrichtigen Wunsch, das Charisma der Hospitalität 

auszusäen, immer in vollkommener Einheit die Liebe zu Gott und zum Nächsten leben.  

- Für die Kirche, die in der ganzen Welt glaubt, leidet und hofft, damit sie, gestärkt durch den Heiligen 

Geist, nach dem Vorbild des heiligen Johannes von Gott ein Zeugnis der Hospitalität ist. Lasset uns 

beten... 
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- Für die Gemeinschaften der Barmherzigen Brüder: dass das Wirken des Geistes neue Berufungen 

weckt, die die Botschaft der Hospitalität in alle Sprachen und Kulturen tragen. Lasset uns beten... 

- Für alle Werke des Hospitalordens, damit sie nach dem Vorbild Jesu, des barmherzigen Samariters, die 

Hospitalität fördern. Lasset uns beten... 

- Für alle Mitarbeitenden, die an der Feier der Gebetswoche teilnehmen, damit sie bei ihrer täglichen 

Arbeit ihre Berufung zur Hospitalität im Dienst der ihnen anvertrauten Menschen gewinnbringend 

leben. Lasset uns beten... 

Erhöre, Vater, unsere Bitten, und gewähre uns auf die Fürsprache des heiligen Johannes von Gott, dass wir 

den Dienst der Hospitalität voll Freude leben. Durch Jesus Christus, unseren Herrn. R. Amen.  

 

 

       Gebet für Berufungen 

Gott, unser Vater, 

wir vertrauen auf dich 

und legen unsere Schwierigkeiten, Pläne 

und Hoffnungen in deine liebenden Hände. 

 

Möge die Liebe, die du in unsere Herzen ausgegossen hast 

uns zu gastfreundlichen, aufnahmebereiten und barmherzigen Menschen machen, 

die sensibel für das Leiden ihrer Mitmenschen sind. 

 

Erneuere in uns den Ruf, Jesus, deinem Sohn, zu folgen  

und hilf uns zu verstehen, dass es sich lohnt, unser Leben für das Evangelium einzusetzen, 

im Dienst an unseren armen und kranken Brüdern und Schwestern. 

 

Nimm unser Lob und unser Gebet an, oh Herr, 

damit junge Menschen dem Beispiel Marias, der Mutter der Hospitalität, folgen, 

und mutig Ja sagen zu der Mission, zu der du sie 

in unserer großen Hospitalfamilie berufst. 

  

Schenke uns die Fähigkeit zu Großzügigkeit und Dienstbereitschaft  

und gib, dass wir wie der heilige Johannes von Gott Botschafter des Lebens sind,  

und Gesundheit und Hoffnung zu den Menschen bringen, 

denen wir auf unserem Weg begegnen. Amen. 
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